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| | Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde...

...mit dem Kauf dieses Sonnen-
/Dammerungsmoduls haben
Sie sich fur ein Qualitétspro-
dukt aus dem Hause Radema-
cher entschieden.

Wir danken lhnen fir Ihr

Vertrauen.

Auf der Rickseite dieses Blat-
tes stellen wir lhnen das Son-
nen-/Dammerungsmodul, vor.

Wir verwenden im Folgenden

die Abkirzung SD-Modul.

Diese Anleitung...
...beschreibt lhnen den Ein-
bau und die Bedienung lhres
SD-Moduls.

@ | Bitte lesen Sie diese
g—@_ Anleitung vollstan-
= | digdurch. Beachten
Sie alle Sicherheits-
hinweise, bevor Sie
mit den Arbeiten be-
ginnen.

Bitte bewahren Sie diese An-
leitung auf.

Bei Schéden, die durch Nicht-
beachtung dieser Anleitung
und der Sicherheitshinweise
entstehen, erlischt die Garan-
tie. Fir Folgeschaden, die dar-
aus resultieren, Ubernehmen
wir keine Haftung.

CE-Zeichen und
Konformitat

Das Sonnen-/Dd&mmerungs-
modul (Art.-Nr. 9450,/9460)
erfullt die Anforderungen der
geltenden europdischen und
nationalen Richtlinien.

Die Konformit&t wurde nach-
gewiesen, die enfsprechen-
den Erklarungen und Unter-
lagen sind beim Hersteller
hinterlegt.

umblattern



Gesamtansicht

Steckverbinder ——

Sonnen-LED
Dammerungs-LED

Abziehgriff
Sonnentaste /
D&mmerungstaste
Infrarof(IR)-Empfénger
Nur bei Art.-Nr. 9460

Lichtsensor mit Kabel
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B | Funktionsbeschreibung

Das Sonnen-/Dé&mmerungsmodul erméglicht
lhnen, zusammen mit dem Rolladenantrieb
Rollotron (inklusive Comfort-Version), die hellig-
keitsabhdéngige Steuerung lhres Rolladens.
Dazu wird ein Lichtsensor an der Fensterschei-
be befestigt.

Die Sonnenautomatik ...

...ermdglicht automatisches Ab- und Auffah-
ren des Rolladens nach Uberschreiten eines
eingestellten Grenzwertes. Die Endposition des
Rolladens ist durch den Lichtsensor an der Fen-
sterscheibe frei wdhlbar.

HINWEIS
Abbruch der Sonnenautomatik nach manuel-
lem oder automatischem Fahrbefehl (s. S. 23).

Die Ddmmerungsautomatik ...
. erméglicht automatisches Abfahren des
Rolladens nach Uberschreiten eines eingestell

Grenzwertes. Der Rolladen f&hrt bis zum unte-
ren Endanschlag. Die Position des Lichtsensors
an der Fensterscheibe ist fir diese Funktion

beliebig.
HINWEIS

Beide Funkfionen, Sonnen- und Démmerungs-
automatik, laufen unabhéngig voneinander.

Optional mit Infrarot (IR)-Empfénger
Dariber hinaus gibt es dieses SD-Modul
auch in der Ausfihrung mit einem Infrarot
(IR]-Empfénger, Gber den Sie lhre Rolladen
mit Hilfe einer Rademacher Fernsteuerung
(Art.-Nr. 9490) bedienen kénnen.
Mehrkanalbetrieb

Die Fernsteuerung bietet lhnen die Maglich-
keit eines Mehrkanalbetriebes. So kaénnen
Sie mehrere Rolladenantriebe individuell oder

in Gruppen zusammengefaB3t stevern.



I~ | Funktionsbeschreibung/Sonnenautomatik

Uberschreitet das Tageslicht
den eingestellten Grenzwert,
setzt die Sonnenautomatik
nach ca. 10 Minuten ein. Der
Rolladen senkt sich, bis er
oder sein Schatten, den Licht-
sensor vollstandig bedecken.

Durch die Verzogerung haben
vorbeiziehende Wolken kel
nen EinfluB auf die Funktion.

_&_

Nach ca. 30 Minuten wird
der Rolladen automatisch ein
Stick hochgefahren um den
Sensor freizugeben.

Das Auffahren ist erforderlich,

damit der lichtsensor Hellig-

keitsanderungen auswerten
kann.

Bei weiterer Sonnenein-
strahlung bleibt der Rollo-
den dann in dieser Position
stehen.

Bei abnehmender Helligkeit
fahrt er bis zum oberen End-
anschlag zurick.




( Funktionsbeschreibung/Dammerungsautomatik bs\x‘sk

Bei Eintritt der Dammerung
senkt sich der Rolladen ca.
10 Sekunden nach Uber-
schreiten des voreingestellten
Grenzwertes und féhrt bis
zum unteren Endanschlag.

Der Rolladen &ffnet erst wie-
der beim Erreichen der ein-
gestellten Offnungszeit oder
nach manuellem AUF-Befehl.

HINWEIS

Soll der Tieflouf Ihres Rolladen durch die Dammerungsauto-
matik erfolgen, so missen Sie die automatische SchlieBzeit des
Rollotron auf eine Zeit nach Eintritt der Dammerung einstellen.

Beispiel1:

Eingestellte SchliePzeit des Rollotron: 23:00 Uhr
Eintritt der Dammerung: 20:30 Uhr
Der Rolladen schlieft sich automatisch um:  20:30 Uhr
Beispiel2:

Eingestellte SchliePzeit des Rollotron: 19:30 Uhr
Eintritt der Dammerung: 20:30 Uhr
Der Rolladen schliePt automatisch um: 19:30 Uhr
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Einbau des Moduls/Richtige Position des Lichtsensors b})}k

An der Unterseite des Rollotron befindet

sich das Einschubfach fir thr SD-Modul.

Driicken Sie auf die gekennzeichnete
Stelle der VerschluBkappe und

nehmen Sie diese heraus.

Stecken Sie anschliefend das Modul
mit leichtem Druck bis zum Anschlag

in die Offnung.

Richtige Position des

Lichtsensors

Der beiliegende Llichtsensor wird mit dem
Saugnapf an der Fensterscheibe befestigt.
Er miPt dort die akiuelle Helligkeit.

Sonnenautomatik

Wahlen Sie die Position des Lichtsensors, bis
zu der sich Ihr Rolladen bei Uberschreiten des
Grenzwertes (zu viel Sonne) absenken soll.

Déammerungsautomatik

Die Position des Lichtsensors ist beliebig wahl-
bar. Sie kénnen die fir die Sonnenautomatik
gewdihlte Position des Lichtsensors beibehalten.

WICHTIG
Vermeiden Sie eine Beschadigung des Licht-
sensors sowie des Sensorkabels.

* lichtsensor nur mit dem Abziehgriff des
Saugnapfes vom Fenster 16sen.

+ Nie am Sensorkabel ziehen.

+ Nie das Sensorkabel zu stark knicken.




QX\ Ein-/Ausschalten der Funktionen

Y/ .
--:,?\3 -Taste drijcken

- ( -Taste driicken

Sonnen- und Ddmmerungs-
automatik lassen sich unab-
héingig voneinander Ein- und
Ausschalten.

LED-Zusténde giiltig fir beide Funktionen:

O leuchtet

Durch Einstellen oder Verdn-
dern der Grenzwerte werden
die Sonnen- bzw. die Ddam-
merungsfunktion ebenfalls ein-
geschalfef.

Die Sonnen- bzw. Dammerungsautomatik ist eingeschaltet, aber das

Tageslicht hat den Grenzwert noch nicht erreicht.

Q" blinkt

an wert wurde Uberschritten.

’ dunkel

Die Sonnen- bzw. Ddmmerungsautomatik ist aktiv. Der jeweilige Grenz-

Sonnen- bzw. Dédmmerungsautomatik sind ausgeschaltet.
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1| Rollotron 9200/9205 (Rollotron 9600/6905, s. Seite 12/13)
Aktuellen Helligkeitswert als Grenzwert Gibernehmen

Der lichtsensor mift stéindig die
Helligkeit. Sie kénnen die ak-
tuelle Helligkeit des Tageslichts
als Grenzwert Ubernehmen.

Nehmen Sie die Einstellung des
Grenzwertes bei der Helligkeit
vor, bei der |hr Rolladen abge-
senkt werden soll.

WICHTIG

liegt bei der Einstellung des
Grenzwertes der aktuelle Hel-
ligkeitswert auPerhalb des
MeBbereiches, blinkt die
Sonnen-LED kurz auf und der
Grenzwert wird auf die Mef-
bereichsgrenze gesetzt.

n%«E-Tosfe driicken und halten y
n @-Toste driicken

Der akivelle Helligkeitswert ist als
Grenzwert gespeichert. Die Sonnen-
automatik ist damit eingeschaltet.
Uberschreitet das Tageslicht diesen @l_ ,
Grenzwert, senkt sich der Rolladen bis
zum lichtsensor.

HINWEIS
Die Sonnen-LED blinkt, sobald der

Grenzwert (berschritten wird.




( Rollotron 9200/9205 (Rollotron 9600/6905, s. Seite 12/13)
Aktuellen Démmerungswert als Grenzwert Gbernehmen

Der lichtsensor mifit stéindig
die Helligkeit. Sie kénnen
die aktuelle Helligkeit des
Tageslichts als Grenzwert
Ubernehmen.

Nehmen Sie die Einstellung
des Grenzwertes abends, bei
der Dammerung vor, bei der
sich Ihr Rolladen schlieBen soll.

WICHTIG

liegt bei der Einstellung des
Grenzwertes der aktuelle
Démmerungswert auberhalb
des Mefbereiches, blinkt die
Dammerungs-LED kurz auf und
der Grenzwert wird auf die
Mefbereichsgrenze gesetzt.

n ( -Taste driicken und halten

n @-Toste driicken

Der akivelle Dammerungswert ist als

Grenzwert gespeichert. Die Démme-

rungsautomatik ist damit eingeschaltet.
Uberschreitet das Tageslicht diesen
Grenzwert, schlieft sich der Rolladen
bis zum unteren Endanschlag.

HINWEIS
Die Dammerungs-lED blinkt, sobald

der Grenzwert iberschritten wird.




L. | Rollotron Comfort 9600/9605
Aktuellen Helligkeitswert als Grenzwert Gbernehmen

Nehmen Sie die Einstellung
des Grenzwertes bei der Hel-
ligkeit vor, bei der Ihr Rolla-
den abgesenkt werden soll.

WICHTIG

Liegt der akiuelle Helligkeits-
wert aulerhalb des Mef-
bereiches, blinkt die Sonnen-
LED kurz auf und der Grenz-
wert wird auf die MeB-
bereichsgrenze gesetzt.

In diesem Fall erscheint die
folgende Anzeige:

-

/
e 3

n-:*:&-TosTe driicken + halten
HSET -Taste dricken

In der Anzeige erscheint z.B.:
£ac
| =
Eingestellter Grenzwert (0-29) ronor;" n
Unempfindlich = 29

Empfindlich = 0

-

|}

g
ol

Akivell gemessene Helligkeit (0-29)
Bei zunehmender Sonne steigt der
gemessene Wert.




17| Rollotron Comfort 9600/9605 \\\?

71~ | Verdndern des eingestellten Grenzwertes

Sie konnen zusatzlich durch
Drijcken der Sonnentaste und
gleichzeitigem Tippen der
(A) oder der (¥) den Grenz-
wert und somit die Sonnen-
empfindlichkeit senken oder
erhdhen.

Die entsprechenden Werte
werden in der Anzeige dar-
gestellt.

\I .
n:){E-TosTe driicken + halten

H A oder ¥ -Taste fippen

In der Anzeige erscheint z.B.:

d5 M

| _:% rol;;;r("cf
Eingestellter Grenzwert (0-29)
Unempfindlich = 29

Empfindlich = 0

Aktuell gemessene Helligkeit (0-29)
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Rollotron Comfort 9600/9605
Aktuvellen Ddmmerungswert als Grenzwert Gbernehmen

Nehmen Sie die Einstellung
des Grenzwertes abends, bei
der Dammerung vor, bei der
sich Ihr Rolladen schliefben soll.

WICHTIG

Liegt der akiuelle Démmerungs:
wert auferhalb des Mefbe-
reiches, blinkt die Démme-
rungs-LED kurz auf und der
Grenzwert wird auf die Mef-
bereichsgrenze gesetzt.

In diesem Fall erscheint die
folgende Anzeige:

¢

n ( Taste driicken + halten
ESET -Taste dricken

In der Anzeige erscheint z.B.:
g5 @
|

Eingestellter Grenzwert (0-29)
Unempfindlich = 29

Empfindlich = 0

—
(M|

Ly |

rofiotron’ ami

Aktuell gemessener Démmerungs-
wert (0-29). Bei zunehmender Dém-
merung steigt der gemessene Wert.




(

Rollotron Comfort 9600/9605
Veréndern des eingestellten Grenzwertes

Sie kénnen zusaitzlich durch
Dricken der Démmerungs-
taste und gleichzeitigem Tip-
pen der (A) oder der [ ¥) den
eingestellten Grenzwert und
somit die Dammerungs-
empfindlichkeit senken oder
erhdhen.

Die entsprechenden Werte
werden in der Anzeige dar-
gestellt.

n ( -Taste driicken + halten

n A oder ¥ -Taste fippen

In der Anzeige erscheint z.B.:
a5 o7
|

Eingestellter Grenzwert (0-29)
Unempfindlich = 29

Empfindlich = 0

Aktuell gemessener
Dammerungswert (0-29)
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LV?L Infrarot Empfdnger/Funktionsbeschreibung

Fir SD-Module mit IR-Empfén-
ger [Art.-Nr. 9460).

Sie kénnen lhre Rolladen mit
Hilfe einer Rademacher Fern-
bedienung [Art.-Nr. 9490)
bedienen und zusdizlich je-
dem SD-Modul einen Kanal
(1-5 Kandle sind maglich)
zuweisen, auf dem es Steuer-
befehle empféngt.

Zwei Betriebsarten sind
méglich:

¢ Einkanalbetrieb
+ Mehrkanalbetrieb

il




,?‘ Infrarot Fernbedienung

Kontroll-LED

—— Sender-Auge

— Normalbetrieb

Heben und Senken der
Rolléden.

l,> Tippbetrieb

Der Rolladen fdhrt, solange Sie
eine der beiden Tasten dricken
und stoppt beim Loslassen der
jeweiligen Taste.

STOP-Taste

Anhalten des jeweiligen Fahr-
\ befehls.

Batteriefach

Sammeltaste (Alle) \ \

Kanaltasten

Mit diesen Kanaltasten kénnen
Sie lhre Rolladenantriebe zu
Gruppen zusammenfassen.

Auf der Unterseite des Gerdites.




Einkanalbetrieb

Sie kénnen mit den Bedien-
tasten (A) und (V], sowie
den Tipptasten (&) und (F)
den Rolladen jederzeit &ff-
nen bzw. schliefen.

HINWEIS

Solange Sie dem SD-Modul
keinen Kanal zugeordnet ha-
ben, werden die Steuerbefeh-
le direkt ausgefihrt.

Normalbetrieb

5w

Offnen SchlieBen

Der Rolladen f&hrt in die ent-
sprechende Richtung bis zum
ieweiligen Endanschlag.

HINWEIS

Durch erneutes Driicken der
(A) oder | ¥)-Taste oder der
STOP-Taste, bleibt der Rollo-

den stehen.

Tippbetrieb

oder
N

Offnen SchlieBen

Solange Sie eine der beiden
Tasten gedriickt halten, fahrt
der Rolladen. Er stoppt beim
Loslassen der jeweiligen Tasfe.

HINWEIS

Driicken Sie die Tasten lénger
als 3 Sekunden, erfolgt beim
Loslassen der Taste kein STOP.
Der Rolladen fshrt dann bis

zum jeweiligen Endanschlag.




Mehrkanalbetrieb/Zuweisen einer Kanalnummer bs\x‘sm

Sie kénnen jedem SD-Modul
eine Kanalnummer zuweisen
und so lhre Rollédden in Grup-

pen zusommenfossen .

HINWEIS

Wollen Sie mehrere Rolléden
gleichzeitig steuern, missen
Sie sie unter einer Kanal-
nummer zusammenfassen.

Sie missen dazu jedem der
entsprechenden SD-Module
die gleiche Kanalnummer
zuweisen.

n-:)+:5 + ( driicken+halten
Nach ca. 3 Sekunden blinken

Sonnen-und Démmerungs-LED,
eventuell eingestellte Kanal-
nummern sind nun geldscht.
Halten Sie die Tasten weiter
gedriickt.

1od. 2 od. ... 5

Gewiinschte Kanaltaste an der
Fernbedienung dricken. Da-
nach ist die neve Kanalnummer
im SD-Modul gespeichert.

Hat das SD-Modul die Kanal-
nummer empfangen, blinken

die LED’s nicht mehr.




&

Mehrkanalbetrieb mit der Fernbedienung

Erst die Kanalnummer und
dann den Steuerbefehl (A
oder ¥) an das entspre-
chende SD-Modul senden.

Beispiel:

Sie haben zwei Fenster auf
der Siidseite unter der Kanal-
nummer 1 zusammengefalt
und ein weiteres Fenster auf
der Westseite unter der
Kanalnummer 2.

Sie mochten die Rolléden
am Sidfenster schliePen und

den Rolladen auf der West-

seite offnen.

Schaltreihenfolge mit der Fernbedienung

n 1 Kanaltaste 1 driicken

H WV driicken
Die Rolléden der Siidfenster

schliefen sich.

2 Kanaltaste 2 driicken

n A driicken

Der Rolladen auf der Westseite
fahrt hoch.

HINWEIS

Richten Sie die Fernsteuerung
immer direkt auf das jeweilige
SD-Modul aus.

Nach dem Driicken einer
Kanaltaste bleibt der Kanal
fir ca. drei Minuten aktiv,
Sie kénnen wdhrend die-
ser Zeit weitere Steuerbe-
fehle senden.




&

Mehrkanalbetrieb

Die Sammeltaste
(A-Taste)

Sie kénnen im Mehrkanalbe-
frieb alle angeschlossenen Rol-
léden gemeinsam betreiben
ohne die eingestellien Grup-
pen zu léschen oder in den
Einkanalbetrieb zu wechseln.

n A -Taste driicken

H A oder ¥ driicken

Alle Rolléden fahren in die
entsprechenden Richtung.

Zuordnung der
Kanalnummern

dndern

Sie kénnen jederzeit die Zu-
ordnung der Kanalnummern
zu den einzelnen SD-Modu-
len andern.

Wiederholen Sie einfach
den auf Seite 19 beschrie-
benen Vorgang.

In den Einkanal-
betrieb wechseln

Wollen Sie den angeschlos-
senen Rolladen im Einkanal-
betrieb betreiben, missen
Sie die Zuordnung der
Kanalnummer aufheben.

--3>+(5+ ( driicken+halten
Nach ca. 3 Sekunden blin-
ken Sonnen- und Dédmme-
rungslED, danach ist die Zu-
ordnung der Kanalnummer
geléscht (s. Seite 19) und das
SD-Modul befindet sich im Ein-
kanalbetrieb.




] Technische Daten

SD-Modul
Art.-Nr.:
Abmessungen:

Stromversorgung:
Schutzklasse:

Einstellbereich:
Sonnen-
empfindlichkeit:

D&mmerungs-

empfindlichkeit:

Datenerhalt:

9450/9460
Q4 x 60 x 25 [mm]

durch Rollotron

=

2000 - 20000 Lux

2 - 50 Lux

permanent
auch nach einem
Stromausfall

IR-Fernbedienung
Art.-Nr.:
Stromversorgung:

Batterietyp:
Reichweite:

Batteriewechsel:

9490

2 x 1,5V Batterien
1,5V-I1RO3
ca. 10 m

nach Bedarf




2 | Was tun, wenn...?

...die Sonnenautomatik

gestort ist?

Mégliche Ursachen:

¢ Das Kabel des Lichtsen-
sors wurde zu stark ge-
knickt. Eine bleibende
Knickstelle ist im Kabel
zu erkennen.

¢ Der lichtsensor wird durch
Schattenbildung beeinfluBt.
(z.B. Stréucher)

¢ Bei aktiver Sonnenauto-
matik (Sonnen-LED-blinkt)
erfolgte ein zeitgesteuerter
oder manueller Fahrbefehl.

Die Sonnenautomatik wird
abgebrochen und neu

gestartet. Der weitere Ab-

lauf ist dann von den

Sonnenbedingungen ab-

héngig.

Losung:
¢ In diesem Fall missen Sie
das SD-Modul komplett

austauschen.

* Beseifigen Sie die Ursache
for die Schattenbildung.

¢ Prisfen Sie die den Zustand
der Sonnen-lED.

¢ Vermeiden Sie manuelle
oder automatische Stever-
befehle solange die Son-
nen-LED blinkt.

...der Rolladen bei aktiver
Sonnenautomatik zu weit
schlieBt (den Lichtsensor
Uberfahrt)?

Mégliche Ursache:

+ Die Helligkeit ist hinter
dem Rolladen (am Sen-
sor) noch hoher als der
voreingestellle Grenzwert.

Losung:
+ Grenzwert fir die Sonnen-
automatik neu einstellen.




2 Was tun, wenn...?

...der Rolladen bei akti-

vierter Ddmmerungsauto-

matik abends nicht abge-

fahren wird?

Mégliche Ursache:

+ Der Grenzwert fir die
Démmerung wird nicht
Uberschritten.

Losung:

¢ Priffen Sie ob eventuell
Fremdlicht auf den Sensor
fallt.

+ Korrigieren Sie ggf. den
Grenzwert.

...das SD-Modul das IR-

Sendesignal nicht an-

nimmt?

Mégliche Ursachen:

+ Ungenaue Ausrichtung
der Fernbedienung.

¢ Direkte Sonneneinstrah-
lung oder kiinstliches Licht
beeinflussen die Reich-
weite des Senders.

Losung:
¢ Richten Sie die Fernbe-

dienung méglichst direkt
auf das SD-Modul.

...der Rolladen nach Be-

tatigen der Fernbedienung

nicht reagiert?

Mégliche Ursache:

+ Sie betreiben das SD-
Modul méglicherweise
im Mehrkanalbetrieb.

Losung:

¢ Driicken Sie zuerst die
Kanalnummer und dann
den entsprechenden Steu-

erbefehl (AUF oder AB).




? Was tun, wenn...?

...die Kontrolleuchte der

Fernbedienung bei Tasten-

druck nicht aufleuchtet?

Mégliche Ursache:

+ Die Batterie ist nicht rich-
tig eingelegt oder ist ver-
braucht.

Losung:

¢ Prifen Sie die Polung der
Batterie und wechseln Sie
sie wenn nofig.

Diese befindet sich im
Batteriefach auf der Riick-
seite der Fernbedienung

und ist durch Offnen des

Deckels zugénglich.

...die Reichweite der Fern-
bedienung nachlaBt?
Mégliche Ursache:

+ Die Batterie ist verbraucht.

Losung:
¢ Wechseln Sie die Batterie.




Garantiebedingungen

Rademacher Gerdte-Elekironik GmbH & Co. KG gewdhrt 24 Monate Garantie fir Neugerdte, die entsprechend der
Einbauanleitung montiert wurden. Von der Garantie abgedeckt sind alle Konstruktionsfehler, Materialfehler und Fabri-
kationsfehler. Weitere Anspriiche, insbesondere auf die Ubernahme von Ein-und Ausbaukosten, bestehen nicht.

AuBer Garantie stehen Fehler und Méngel, die auf: Innerhalb der Garantiezeit auftretende Méangel besei-
tigt Rademacher kostenlos entweder durch Reparatur

1. F i [lafi
ehlerhaften Einbau oder Installation oder durch Ersatz der betreffenden Teile oder durch

2. Nichtbecchlung der Einbau- und Lieferung eines gleichwertigen oder neuen Ersatzgerdites.
Bedienungsanleitung Durch Ersatzlieferung aus Garantiegriinden fritt keine

3. UnsachgeméPe Bedienung oder Beanspruchung Verléngerung der urspriinglichen Garantiezeit ein.

4. AuBere Einwirkungen wie StéPe, Schlége oder
Wit " - -

. ' e’“T”Q  rbong R Uberreicht durch Betting und Buss GbR

. Reparaturen und Abénderungen von dritten, nic

autorisierten Stellen Krommerter Weg 50 46414 Rhede

Tel.: 02872 7604 Fax.: 02872 / 1291

5. Verwendung ungeeigneter Zubehérteile .
www.komfortabel-und-sicher.de

zuriickzufishren sind.

RADEMACHER

GERATE-ELEKTRONIK GMBH&CO KG
Buschkamp 7, 46414 Rhede, Postf. 10 01 07, 46407 Rhede
Telefon (02872) 933 -0 e Telefax (02872) 933-251
E-Mail: info@rademacher.de o www.rademacher.de


Standard
Überreicht durch Betting und Buss GbR
Krommerter Weg 50  46414 Rhede Tel.: 02872 7604 Fax.: 02872 / 1291
www.komfortabel-und-sicher.de





